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Auf ein Wort

Liebe  
Leserinnen 
und Leser!

Mose sagte: 
„Fürchtet 
euch nicht! 
Bleibt stehen 
und schaut 
zu, wie der 

HERR euch heute rettet!“ Exodus 14,13 
– Monatsspruch Juni

Als ich diese Besinnung schreibe, 
sind die Schlagzeilen wieder voller 
Krieg und Säbel rasseln. Neben dem 
furchtbaren Krieg zwischen Russ-
land und der Ukraine liegt nun auch 
gerade ein Militärschlag des Iran ge-
gen Israel nur wenige Tage zurück. 
Die Angst vor dem Krieg treibt viele 
Menschen um und auch die inter-
nationalen Gremien, die den Welt-
frieden im Blick haben, sind höchst 
alarmiert. Man kann nur hoffen, dass 
auf allen Seiten der Wille zum Friede 
und der Respekt vor dem Leben sich 
so viel Bahn bricht, dass es nicht 
noch schlimmer wird, stattdessen 
aber Wege zum Frieden gesucht und 
gefunden werden können.

Bei all den Nachrichten ist einem 
zurecht oft zum Fürchten! Was ge-
schieht da nur alles und wie wenig 
kann ich tun, um auf der Ebene sol-
cher Konflikte etwas zum Frieden 
beizutragen. Wohl haben wir Chan-
cen FriedenstifterIn auf der eigenen 

Lebensrunde zu werden. Aber Krieg 
in Nahost? Wie kann ich da etwas 
tun?

Ich versuche, mit Gebeten, Kerzen-
licht, Fürbitten und Spenden die Op-
fer des Krieges, besonders die Kin-
der, zu bedenken. Und ich weiß, dass 
das wichtig ist und doch nicht die 
Wende zum Frieden bringen wird. 
Mose macht uns aber Mut, dass wir 
uns nicht zu zerreiben brauchen 
zwischen all den belastenden Nach-
richten des Unfriedens. „Fürchtet 
euch nicht! Bleibt stehen und schaut 
zu, wie der HERR euch heute rettet!“ 

Wir müssen also nicht nur auf un-
sere Schritte vertrauen. Sondern 
– besonders wenn wir überfordert, 
traurig oder ohnmächtig geschafft 
sind – dürfen wir, nein, müssen wir 
auch mal den Lauf unterbrechen. 
Stehen bleiben! Einen Standpunkt 
einnehmen. Ausruhen. Den Blick da-
für schärfen, dass wir weder alleine 
noch ohnmächtig laufen. Denn Gott 
ist da und – selbst wenn wir zum 
Atem holen stehen bleiben – macht 
er mächtig damit weiter, der Welt 
neue Chancen zu umfassendem 
Frieden zu ermöglichen. Und wenn 
wir dann unser Herz beruhigt ha-
ben, dann müssen wir sie ergreifen.  
Im Kleinen und im Großen.

Viele Grüße
Johannes Keller
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Kirchenvorstandswahl

Am 20. Oktober 2024 ist Kirchen-
vorstandswahl.

Der Kirchenvorstand leitet die Ge-
schicke der Gemeinde. Bereits bis 
Mitte Mai müssen wir einen vor-
läufigen Kandidierenden-Vorschlag 
fertig gestellt haben. 

Wenn Sie ein Interesse am Mitmi-
schen in der Gemeinde oder eine 
Person aus Ihrem Bekanntenkreis 
für geeignet halten, dann melden 
Sie sich bitte im Pfarramt.

In der Märzausgabe des Amts-
blattes unserer Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern waren nun die 
beiden Bad-Griesbacher Pfarr-
stellen ausgeschrieben. Einmal 
die 1,0-Gemeindestelle an der Jo-
hanneskirche und die 0,5-Pfarr-
stelle in der Tourismusseelsorge, 
die dann die Arbeit am Emmaus-
zentrum und im Kurbereich ge-
staltet. Da so insgesamt 1,5 Pfarr
stellen gleichzeitig zu besetzen 
sind, hoffen wir, dass es Bewer-
bungen geben könnte. 

Immer mehr Pfarrstellen bleiben 
länger vakant, da der theolo-
gische Nachwuchs zu gering ist. 
1,5 Stellen sind ein Alleinstel-
lungsmerkmal, das z.B. für Ehe-
paare interessant sein könnte. 
Da gerade die Umsetzungsphase 
des letzten Landesstellenplanes 
läuft, ist der Zeitpunkt unserer 
Ausschreibung günstig. Wir hof-
fen, dass so – trotz der immer 
schwierigeren Personalsituation 
– Bad Griesbach Chancen auf 
eine Besetzung hat.

Stand Ausschreibung der Pfarrstellen:
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Ein Highlight des Konfikurses
Konfi-Freizeit in Passau
Die Konfis aus den 
Gemeinden Pocking, 
Bad Griesbach und 
Bad Füssing waren 

im Februar zusammen mit zwölf 
Teamerinnen und Teamern für ein 
Wochenende im Haus der Jugend 
in Passau. Bei der Freizeit, die von 
Pfarrerin Alexandra Popp und Dia-
kon Tobias Zitko geleitet wurde, 
stand die Geschichte vom Barm-
herzigen Samariter im Mittelpunkt. 
Die Konfis hatten unter anderem die 
Aufgabe, eine eigene kleine Thea-
terszene einzuüben und eine Lösung 
für einen vorgegebenen Konflikt 
zu zeigen. Am Samstagnachmit-
tag hatten die Konfis viel Zeit zum 

Shoppen in Passau und abends gab 
es einen Mädels- bzw. Jungs-Abend. 
Die Freizeit endete mit einem ge-
meinsam gestalteten Gottesdienst 
am Sonntag.

Nun ist der Konfikurs schon fast 
wieder vorbei. Herzliche Einladung 
zu den Konfirmationen im Mai: 
Am 5. Mai feiern wir Konfirmation 
im Emmauszentrum Bad Griesbach, 
am 9. Mai in der Christuskirche 
Bad Füssing und am 12. Mai in der 
Kreuzkirche Pocking. 

Alle Gottesdienste beginnen jeweils 
um 10 Uhr.

Artikel und Fotos:
Pfarrerin Alexandra Popp
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Ein Highlight des Konfikurses
Konfi-Freizeit in Passau

Dazu zu gehören, akzeptiert zu wer-
den, Teil einer Gemeinschaft zu sein 
– wie wichtig ist das für jeden Men-
schen. Wir sind soziale Wesen. Wir 
brauchen andere Menschen, um exi-
stieren zu können. Wir leiden, wenn 
wir ausgestoßen, gemobbt werden. 
Wir merken erst wie sehr wir den 
Kontakt zu anderen brauchen, wenn 
wir isoliert sind, alleine, nicht mehr 
Teil der Gemeinschaft. Und wir mer-
ken erst dann, wie äußerst wichtig 
das Miteinander ist. Umso alarmie-
render ist die Tendenz in unserer 
Gesellschaft, sich hinter Smart- 
phones, Videospielen, Fernsehen etc. 
zurück zu ziehen und nicht mehr be-

reit zu sein, sich zu engagieren, um 
dazu beizutragen, ein konstruktives 
Mitglied dieser Gesellschaft zu sein. 
Umso erfreulicher ist die Tatsache, 
dass sich hier eine Gruppe von jun-
gen Menschen entschlossen hat, 
sich zu den Werten der christlichen 
Kirche zu bekennen.
Mit Ihrem JA zur Konfirmation be-
festigen sie ihre Zugehörigkeit und 
bekennen sich zum obersten Prinzip 
der christlichen Kirche, nämlich zur 
bedingungslosen Nächstenliebe, und 
zum Respekt vor jedem Lebewe-
sen, und zu dem Glauben an einen 
Schöpfer, der all das Wunderbare 
um uns herum geschaffen hat.
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Konfirmanden-Seite

Wir wünschen den 
Konfirmanden, dass 
sie in Zukunft in die-
sem Sinne ihr Leben 

gestalten und dazu beitragen, dass 
die Kirche in Zukunft weiterhin kon-
sequent mit diesen Werten geführt 
wird.

Am „Hirtensonntag“ – Misericordias 
Domini (14.04.24) – stellten sich un-
sere 9 Konfirmandinnen und Konfir-
manden in der Johanneskirche bei 
einem „Wort und Brot-Gottesdienst“ 
der Kirchengemeinde vor. Pfarrerin 
Alexandra Popp, die unsere Konfir-

manden-Arbeit übernommen hat, 
gestaltete einen beschwingten fröh-
lichen Gottesdienst mit den Konfir-
manden, die sich bei Gebeten, Texten 
und Lesungen mutig einbrachten. 
Musikalisch wurde er unterstützt 
von Frau Pfarrerin Popp am E-Pia-
no, Max Kalleder, Gitarre und Anna 
Haßfurter, Quer- und Blockflöte mit 
modernen christlichen Liedern.

Fotos: Maddalena Kerrh
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Anschließend waren alle Besucher 
zum Mittagessen ins Gemeindehaus 
eingeladen mit anschließendem Kaf-
fee und Kuchen. Frau Ilse Lorenz, 
Vertrauensfrau des Kirchenvor-

Konfirmanden-Seite

standes bereitete im 
Saal des Gemeinde-
hauses alles dafür 
liebevoll vor. 

Im Anschluss an den Wort und Brot –GD Mittagessen im Gemeindehaus

Team: von links Pfarrerin 
Alexandra Popp,  
Jutta Braml,  
Maddalena Kerrh,  
Ilse Lorenz,  
Katharina Ruppel,  
Sebastian Braml,  
Susanne Best

Foto: Philipp Krauß
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 = besondere Musik, AM = Abendmahl, GD = Gottesdienst. 
Wort und Brot: GD anschl. Gelegenheit zum gemeinsamen Mittagessen im Gemeinde-
haus mit Anmeldung
*Am 09.06.2024 kein Wort und Brot wegen Europawahl-Lokal im Saal 

GOTTESDIENSTE IN BAD GRIESBACH

05.05.24, Rogate 10.00 Konfirmation  
AM 

09.05.24  
Christi Himmelfahrt 18.00 Ökumen.

12.05.24, Exaudi 10.00

19.05.24  
Pfingstsonntag 10.00 AM 

20.05.24  
Pfingstmontag 10.00 Ökumen. 

26.05.24, Trinitatis 10.00 AM

02.06.24, 1.So.n.Trinit. 10.00

09.06.24, 2.So.n.Trinit. 10.00*

16.06.24, 3.So.n.Trinit. 10.00 AM

23.06.24, 4.So.n.Trinit. 10.00 AM

30.06.24, 5.So.n.Trinit. 10.00

07.07.24, 6.So.n.Trinit. 10.00 AM

14.07.24, 7.So.n.Trinit. 11.00 Wort + Brot

21.07.24, 8.So.n.Trinit. 10.30 Stadtplatz anl. 
Lampionfest

28.07.24, 9.So.n.Trinit. 10.00 AM

04.08.24, 10.So.n.Trinit. 10.00

BAD GRIESBACH BAD GRIESBACH
Johanneskirche Emmauskirche
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Passauer Wolf, Bürgermeister-Hartl-Platz 1, Bad Griesbach-Therme
Gottesdienste jeden Dienstag um 16.00 Uhr im Ökumenischen Wechsel 
evangelisch in der Regel am 2. und 4. Mittwoch:  
28.05.24, 25.05.24, 09.07. und 23.07.24

KWA Stift Rottal, Max-Köhler-Straße 3, Bad Griesbach-Altstadt
Gottesdienste 1 x monatlich Freitag 15.00 Uhr: 31.05.24,; 21.06.24 und 26.07.24

Klinik Bad Birnbach
Rosenhof
Gottesdienste in der Regel 2 x monatlich Dienstag 16.30 Uhr im Vortragsraum: 
7. Mai, 4. Juni, 18. Juni, 2. Juli, 16. Juli, 30. Juli

GOTTESDIENSTE IN ALTENHEIM UND KLINIKEN

Kaffee & Thema	 Kaffeenachmittage jeweils um 15.00 Uhr 
 	 „Emmaus-Cafe“ mit Christl Klein/Team

	 Emmaus: 11.06.24: „Vom Umgang 
	 miteinander – Pfingsten und seine Folgen mit Pfarrer i.R. 
	 Michael Hüfner 

Spiele-	 Spiele – Spaß - Spannung 
nachmittage	 Für alle, die Freude an zwangloser Geselligkeit haben, denen  
	 vielleicht der Spielpartner fehlt oder sich einfach nur einsam 
	 fühlen. Wir spielen beliebte Brett-, Karten- und Gesellschafts 
	 spiele und lernen neue Spiele kennen. Daneben haben wir auch 
	 viel Zeit zum Plaudern in unbeschwerter Atmosphäre bei Kaffee,  
	 Tee und Knabbereien.
	 Die Spielenachmittage finden im Ökumenischen Emmauszentrum  
	 im Saal („Emmausspiele“) mit Christl Klein, jeweils dienstags 
	 von 15 – 17.00 Uhr statt am:
		  Emmausspiele:    28.05.2024	
		  Emmausspiele:    23.07.2024

Emmaustreff /	 05.06.24	 Kino „25 h km“ 
Kino in der Kirche	 12.06.24	 Kino: „Monsieur Claude und seine Töchter (2)“ 
	 19.06.24	 Treff: „Lerne tanzen, sonst wissen die Engel im Himmel  
		  nichts mit dir anzufangen  (Augustinus) – auch ohne  
		  Partner 
		  jeweils mit Pfarrer i.R. Michael Hüfner
	

Aus unserer Johannes-Gemeinde
Bad Griesbach
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Konzerte in der Emmauskirche

Mi 01.05.2024, 19.00 Uhr:	 Maiandacht mit Pomp-A-Dur	  
	 Frauengesang unter der Leitung von Fr. Mariele  
	 Bernkopf und Kur- und Klinikseelsorgerin 
				    Regina Roßmadl
	
Fr 10.05.2024, 20.00 Uhr:	 Friedenskonzert 
				    St. Petersburger Vokalensemble unter der 
				    Leitung von Felix Zaretski

Sa 18.05.2024, 20.00 Uhr	 Konzert mit Dilian KUSHEV 
				    DIE GOLDENE STIMME AUS BULGARIEN 

Sa 08.06.2024, 19.00 Uhr	 Konzert mit SaxOrchesteR 
				    SaxOrchesteR (Kulturpreisträger des LK Passau)  
				    unter der Leitung von Stefan Bachmair, Andreas 
				    Bürgermeister (Pauke), Regionalkantor  
				    Rudi Bürgermeister (Orgel)
		
Sa 29.06.2024, 20.00 Uhr:	 „Inn-Salzach-Trio“ –  
	 			   Konzert für Trompete, Flöte und Orgel
				    Festlich-heitere Musik des Barocks von Johann 
				    Fux, Georg Friedrich Händel, Alessandro  
				    Scarlatti, Josef Vejvanovský und Antonio Vivaldi  
				    „Inn-Salzach-Trio“ mit Thomas Preimesberger  
				    (Trompete), Karin Wisgalla (Flöte) und Kirchen 
				    musikdirektor, Jürgen Wisgalla (Orgel)  
				    Eintritt frei – Spenden erbeten

Sa 13.07.2024, 18.00 Uhr:	 Evensong
				    Ökumenisches Abendlob mit anglikanischer  
				    Chormusik. Projektchor Leitung: Regionalkantor 
				    Rudi Bürgermeister

Für alle Veranstaltungen im Emmauszentrum
gibt es unsere eigenen Monatsprogramme!
Infos unter www.emmaus-bad-griesbach.de
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Ökumenischer Weltgebetstag in der 
Johanneskirche vom 1. März

Seit 1870 gibt es in 150 Ländern den 
WGT der Frauen; seit 70 Jahren in 
Deutschland. Jedes Jahr kommt die 
Liturgie aus einem anderen Land.

Frauen aller christlichen Konfessi-
onen erzählen von ihren Sorgen und 
Problemen, Hoffnungen und Wün-
schen nach Veränderung. In diesem 
Jahr war das Thema Palästina – in 
der momentanen Situation ein hei-
kles Thema. Die Hamas hat Israel 
überfallen und die Israelis bombar-
dieren den Gazastreifen. Aber die-

ses Problem wurde 
so behandelt, wie es 
für eine christliche 
Veranstaltung sein 
sollte: Die Probleme wurden nicht 
verschwiegen aber sie wurden so be-
handelt, dass aus allem was gesagt 
wurde, der Grundgedanke und der 
Wunsch herauszuhören war, nämlich: 
die Hoffnung auf Lösung und die 
Liebe zu den Mitmenschen, welcher 
Nation sie auch angehören mögen. 
Vielleicht hat dieser WGT dazu beige-
tragen, dass dieser Gedanke weiter in 
die Welt getragen worden ist.

Evangelische und katholische Frauen 
haben diesen Ökumenischen WGT 
in der Johanneskirche gemeinsam 
gestaltet mit Gebeten, Liedern und 
Interviews. Musikalische Gestal-
tung übernahm die Organistin Jutta 
Braml mit Rebecca Nigrin mit der 
Querflöte.

Fotos: Philipp Krauß
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Aus unserer Kirchengemeinde

Rama Dama Da 
sollten wir mal auf-
räumen! Wie oft 
sagen wir das, aber 

wann ist dazu Zeit? Und dann ver-
einbarten vier Gemeindemitglieder 
für einen Samstag einen Termin. 
Ziel: Wir entrümpeln den Kirchen-
speicher! Zuerst Sichtung im 1. 
Stock: Die Weihnachtskartons, da 
kann einiges weg. Reste von Bastel-
arbeiten verschiedener Konfirman

dengruppen bewahren wir auch 
nicht mehr auf. Es füllten sich Ki-
sten mit Kerzenresten, die kann man 
wieder verwenden und gut, dass es 
eine blaue Papiertonne gibt! Ad-
ventskranzrelikte will auch keiner 
mehr. Große Tüten mit Wollresten 
werden vielleicht noch verstrickt 
oder verhäkelt. Bleiben im Schrank! 
Und nun in den 2. Stock: Ein Erleb-
nis! Schwere Kisten mit Geschirr, ein 
Vogelkäfig – auch ein Meerschwein-
chen gab es mal – eine Katzenkiste 
für draußen, zahlreiche alte Bilder, 

große und kleine Holzreste, reich-
lich Bücherkisten, alte Möbel und oh 
Schreck! viele nasse Umzugskartons! 
Das Dachliegefenster ist völlig verfault, 
es muss schnellstmöglich erneuert 
werden.

Denn dort 
s c h l ü p f t 
seit Jahren 
der Mar-
der in den 
Sp e i cher 
und hat 
r e ichl i ch 
Dreck hin-

terlassen, den Schreinermeister Her-
mann Braml, gekleidet mit Schutzan-
zug und Atemgerät vorsichtig 
entfernt. Und nun hätten wir noch 
helfende „Füße“ für den Transport 
nach unten gebraucht. Alle Müllton-
nen und der 
Handwerker-
bus waren 
voll. Gut, dass 
es den Wert-
stoffhof gibt! 
Fazit für das 
Räum-Team: 
Völlig ver-
schwitzt, ver-
dreckt und 
e r s chöpf t , 
aber auch 
zufrieden!

Hermann Braml  
mit Schutzanzug+Maske

Peter u. Ilse Lorenz, Jutta und Hermann 
Braml (von links)

Artikel und Fotos: Ilse Lorenz
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Bergrüßung Hausmeister

Wir freuen uns sehr darüber und be-
grüßen unseren neuen Hausmeister 
Florian Bieringer herzlich in unserer 
Johanneskirchengemeinde. 

Bitte um Unterstützung

Bei verschiedenen Gelegenheiten wie „Wort und Brot“- 
Mittagessen, Gemeindefeste oder Johannes-Cafe würden wir uns 

über Mithilfe sehr freuen. 
Wenn Sie sich das vorstellen können und Interesse dafür haben,  

rufen Sie gerne im Pfarrbüro (08532 7711) an.
Es ist auch schön, Gemeinschaft dadurch zu erleben und nette 

Leute kennen zu lernen.

Vielen Dank!

Wir suchen für die Johanneskirchengemeinde eine/n Mesner/in 
mit 1 Wochenstunde. Bitte melden Sie sich im Pfarramt 

telefonisch unter
08532 7711.
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Werbung

Hier könnte Ihr Inserat 

stehen!
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Adressen

Wir sind für Sie da:
Pfarramt Johanneskirche:
Johannesstraße 1, 94086 Bad Griesbach 
Tel.: 08532-7711, Fax: 08532-920837
Sekretariat: Jutta Braml
Bürozeiten: Di. / Do. 9.00-12.30 Uhr

1. und 2. Pfarrstelle vakant1. und 2. Pfarrstelle vakant
Pfarramtsführung Vakanz
Pfarrer Johannes Keller
Taufen, Hochzeiten, Bestattungen:
Pfarrer i.R. Dieter Martin
Tel.: 0170-4181864
Konfi-Kurs
Pfarrerin Alexandra Popp, Pocking
Tel.: 0152-03437126
Klinikseelsorge:	
Pfarrer Philipp Augustin
Tel.: 0157-79843295

Kirchenvorstand Vertrauensfrau
Ilse Lorenz, Bad Griesbach
Tel.: 0179-5156368

Homepage:
www.bad-griesbach-evangelisch.de 

Herausgeber:	 Evang.-Luth. Pfarramt
		  Bad Griesbach

Redaktion:	 Pfarrer Johannes Keller, 
		  Jutta Braml

Gestaltung	 Druckerei 
und		  Mühlberger,
Druck:		  Bad Griesbach

Titelfoto:	 Osterkerze Johanneskirche 

Auflage:	 1.200 Stück

Alle Daten sind nur für kirchengemeind-
liche Zwecke bestimmt.
Eine Weiterverwendung für gewerbliche 
Zwecke ist nicht gestattet.

IMPRESSUM

Evangelisch-Lutherische Johanneskirche 
Bad Griesbach mit den 

Gemeinden Bad Birnbach - Bayerbach - 
Haarbach - Schmidham - Tettenweis

Spendenkonto der Johannesgemeinde
Sparkasse Passau
IBAN: DE85 7405 0000 0570 1501 77
BIC: BYLADEM1PAS

Diakonisches Werk des Dekanats 
Passau: Nikolastraße 12d, 94032 Passau
Tel.: 0851-5606-0

Beratungsstellen:
Soziale Beratung, Tel.: 0851-5606-0
Eheberatung Tel.: 0851-5606-0
Schuldnerberatung Tel.: 0851-5606-0
Beratung für psychische Gesundheit,
Tel.: 0851-5606-110
Aidsberatungsstelle Tel: 0851-71065

Telefonseelsorge (freecall):
0800-1110111 oder 1110222



Bankverbindung: Evang.Luth. Pfarramt
„Stichwort: Julisammlung“

IBAN: DE85 7405 0000 0570 1501 77, 
BIC: BYLADEM1PAS

JULI-
SAMMLUNG

2024

WELCOMECENTER
SOZIALWIRTSCHAFT
Ein innovatives Projekt der 
Diakonie Mecklenburg-Vorpommern 
zur Sicherung der sozialen Arbeit

„Im Rahmen der Partner-
schaft zwischen den evange-
lisch-lutherischen Christen in 
Bayern und in Mecklenburg 
bitten wir um Unterstützung 
der Diakonie Mecklenburg-Vor-
pommern bei der Errichtung 
eines Welcomecenters Sozi-
alwirtschaft. Hier sollen Men-
schen aus aller Welt Beratung 
und Unterstützung auf dem 
Weg zur Aufnahme einer Tä-
tigkeit in einem der Arbeits-
felder der Diakonie Mecklen-
burg-Vorpommern bekommen. 
Es geht um Fragen der Einreise 
und des Aufenthalts, um An-
erkennung ausländischer Ab-
schlüsse, und Qualifizierung, 
um Sprachkurse, um Kita oder 
Schule für die eigenen Kinder 
- um alles, was das Ankommen 
und Einleben erleichtert. Dazu 
gehört auch die Beratung der 
diakonischen Einrichtungen 
und die Einübung interkultu-
reller Kompetenz für mehr be-
triebliche und soziale Integra-
tion.

Bitte unterstützen Sie dieses 
innovative Projekt zur Siche-
rung der Sozialen Arbeit mit 
einer Spende.
Vielen Dank!“


